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Stimmung in ITK-Branche auf Allzeithoch
BITKOM I d S ld d U t t fü d 4 Q t lBITKOM-Index: Saldo der Umsatzerwartungen für das 4. Quartal
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BITKOM-Index: Saldo der Umsatzerwartungen* im Vergleich zum Vorjahresquartal
Ifo-Konjunkturtest (gewerbliche Wirtschaft): Saldo der Geschäftserwartungen 

*Umsatzerwartung für das laufende Quartal
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IT-Dienstleistungen an der Wachstumsspitze
Umsat ent ickl ng Segmente 4 Q artal 2010Umsatzentwicklung Segmente, 4. Quartal 2010
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Höchste Erwartungen an 2011
BITKOM Stimmungsindex Saldo der UmsatzerwartungenBITKOM-Stimmungsindex, Saldo der Umsatzerwartungen 

ITK-Markt gesamt

100
Index

78
73

5956

69

60

80

3240

60

14
20

0
2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011

Hinweis: Die Umsatzerwartung (und der daraus berechnete Saldo) für das 
dargestellte Jahr wurde im letzten Quartal des vorhergehenden Jahres abgefragt
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dargestellte Jahr wurde im letzten Quartal des vorhergehenden Jahres abgefragt

Basis: alle UnternehmenQuelle: BITKOM, 10. - 33. Branchenbarometer



Kaum Unterschiede zwischen Einzelbereichen
Umsatzerwartung Segmente 2011Umsatzerwartung, Segmente 2011
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Deutscher ITK-Markt schafft die Trendwende 

12,6
12,3 12,7 12,5140

160

Mrd. €

146,8 139,7 141,6                 144,5

68,1 63,7 65,4 68,2

80

100

120

66,0 63,7 63,6 63,8
40

60

80

+0,7%

4 8%

+1,4% +2,0%

-20

0

20 Digitale CE 

IT 

TK

-4,8%
-40

2008 2009 2010 2011

Wachstum (%)

6BITKOM – Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V.

Quelle: BITKOM, EITO, PAC, Idate, IDC



Fachkräftemangel wieder größtes Problem
Entwicklung der Markthemmnisse im ZeitverlaufEntwicklung der Markthemmnisse im Zeitverlauf
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Softwarehäuser & IT-Dienstleister stellen ein
Personalplan ng 2011 SegmentePersonalplanung 2011, Segmente
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BITKOM-Branche zweitgrößter Arbeitgeber
Beschäftigte1 nach Segmenten (jeweils zum Jahresende)Beschäftigte1 nach Segmenten (jeweils zum Jahresende)
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Die 10 wichtigsten ITK-Themen 2011g
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BITKOM-Themen auf der politischen Agenda
Was kommt 2011?Was kommt 2011?

Datenschutz: „Rote Linie“ Gesetz, Gründung Stiftung Datenschutz, 
Arbeitnehmerdatenschutzgesetz im Parlament

Netzpolitik: Gesellschaftlichen Dialog fortführen

Jugendschutz im Internet: Staatsvertrag neu aufrollenJugendschutz im Internet: Staatsvertrag neu aufrollen

Zuwanderung: Politische Lösung erzielen, Hardliner überzeugen

Breitbandausbau: Aufbau von Highspeed-Netzen beschleunigen

Intelligente Infrastrukturen: Netze aufbaueng

IT-Großprojekte vorantreiben: ELENA, elektron. Gesundheitskarte u.a.
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